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Lucasen Semerl, welcher von Anfang  
  neuer Rechnung biß 15. February á 1643, 
  40 Wochen208 gearbeith, ist ime yede 
  Wochen für Cosst vnd Lohn geraicht 2 Gulden, 
  trifft 
      80 fl. 
 
Ingleichem Hannsen Gletter, welcher 22  
  Wochen in Arbeith gewest, bezalt 
      44 fl. 

 
Huius fl. 744 kr. — 

 
[fol. 133r] 

 
Matheüsen Krazer, so vom 15. May biß 
  14. Juny, nur 6 Wochen209 in Arbeith er- 
  halten vnd bezalt worden 
      12 fl. 
 
Görg Milhouer von Peisshouen hat auch  
  vf zweymal, alß den 15. May biß 8.  
  9ber vnd den 15. February biß Bschluß [der] Rechnung, 
  in allem 38 Wochen,210 gearbeith vnd gleich 
  andern bezalt worden 
      76 fl. 
 
Görg Schloder, Görg Korber, Valentin 
  Fasching vnnd Veith Prezner, diennten 
  yeder vom 15. May biß 8. 9ber, 26 
  Wochen,211 trifft ir samentlich Ordinary Sold, 
  die Wochen 2 Gulden, für Cosst vnd 
  Lohn, in allem  
    208 fl. 
 

Huius fl. 296 [kr.] — 

                                                 
208 Der Zeitraum vom 15. Mai bis zum 15. Februar beträgt 39 Wochen und einen Tag bzw. zwei Tage, 
wenn man den 15. Februar mitrechnet. 
209 Der Zeitraum vom 15. Mai bis zum 14. Juni beträgt 4 Wochen, es ist also anzunehmen, daß Krazer 
noch zwei Wochen länger angestellt war. 
210 Der Zeitraum vom 15. Mai bis zum 9. November beträgt 26 Wochen und drei Tage bzw. vier Tage, 
wenn man den 9. November mitrechnet, und der Zeitraum vom 15. Februar bis zum 14. Mai beträgt 12 
Wochen und vier Tage; zusammen betragen die beiden Zeiträume also 39 Wochen. 
211 Der Zeitraum vom 15. Mai bis zum 9. November beträgt 26 Wochen und drei Tage bzw. vier Tage, 
wenn man den 9. November mitrechnet. 


